
H A U S  D E R  I D E E N

Ideen entwickeln

 Im Haus der Ideen gibt es hierfür viele Möglichkeiten zum Dialog, ob in 
einer kleinen Sitzecke, am großen Stehtisch, im Kaminzimmer oder im 
Veranstaltungsraum. Für jedes Format gibt es die passende Möglichkeit 
sich zu treffen, zu diskutieren und Ideen zu entwickeln. Entscheidend 
dabei ist es aber, dass es nicht nur bei der Idee bleibt, sondern diese 
auch in die Tat umgesetzt wird. 
So haben sich über die Jahre einige Projekte, Initiativen und Netzwerke 
entwickelt. Um nur einige zu nennen sei das Festival for Good und das 
Neue Kreislaufsystem 2+12 erwähnt. Daneben gibt es noch das Institut 
für Welternährung und eine Akademie für Landwirtschaft und Lebens-
mittelproduktion. All diese Projekte, Netzwerke und Initiativen haben 
eines gemeinsam: Sie versuchen nachhaltige Themen umzusetzen, die 
oft mit der Ernährung von Menschen, Beseitigung von Hunger auf der 
Welt, Kreislaufwirtschaft und den 17 Nachhaltigkeitszielen der UN 
(Sustainable Development Goals) zu tun haben. Ein großes Projekt, mit 
dem sich das Haus der Ideen derzeit beschäftigt, ist die Organisation 

des Festivals for Good in der Bodenseeregion. Funktionierende Projekte 
in Anlehnung an die SDG-Ziele der Agenda 2030 der UN sollen ausfin-
dig gemacht und zusammen mit den Akteuren, die diese Projekte heute 
schon umsetzen, Lösungen - für die Herausforderungen der Zukunft 
- gefunden werden. Auch soll durch das Festival die Zusammenarbeit 
unter den verschiedenen Akteuren gestärkt und Interessierte durch 
positive Nachrichten darüber zum Nachahmen motiviert werden. Die 
nächsten zwei Jahre sollen für eine optimale Vorbereitung des Festivals 
insofern genutzt werden, um ein Programm auf die Beine zu stellen, 
welches die Festivalteilnehmer inhaltlich bei ihrer Projektarbeit weiter-
bringt und sie in ihrer Arbeit stärkt. 
Ein Baustein beim Festival for Good ist das „Neue Kreislaufsystem 
2+12“, welches darauf abzielt, durch die rechtzeitige Verteilung noch 
für den Verzehr geeigneter Lebensmittel kurz vor Ablauf des Mindest-
haltbarkeitsdatums, Lebensmittel zu retten bzw. falls dies nicht mehr 
möglich ist, diese durch Trocknung, Pressung oder durch eine andere 
Konservierungsart haltbar zu machen. Auch die Erzeugung von biolo-
gischem Kunststoff, bevor die Produkte in die Biogasanlage wandern, 
ist angedacht. Das Netzwerk arbeitet derzeit in der Region Bodensee 
Oberschwaben, möchte das Projekt aber weiter ausbauen und lang-
fristig mit den Produkten aus geretteten Lebensmitteln auch Hunger 
bekämpfen. 
Weitere Infos unter: www.haus-der-ideen.org www.2plus12.org

AULENDORF. Seit nunmehr 15 Jahren gibt es das Haus 
der Ideen in Aulendorf und in dieser Zeit konnten 
bereits einige Projekte umgesetzt werden. Neben 
internationalen Entwicklungsprojekten, der Förderung 
regionaler Integrationsprozesse wurde auch ein 
Forschungsnetzwerk ins Leben gerufen. In erster 
Linie sollen im Haus der Ideen gute Ideen entwickelt 
werden. Jeder von uns hat Ideen, ob jung, ob alt, ob 
Schüler, im Beruf stehend oder im Ruhestand, ob arm 
oder reich. Diese Kreativität möchte das Haus der 
Ideen nutzen und in gute Entwicklungen umwandeln. 
Dafür suchen wir engagierte Verstärkung.  
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Wir suchen:

BüRO UND NETzwerk 
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MEDIA

PUBLIC
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NACHHALTIG
Mehr Information:

- Vollzeit / Teilzeit möglich
- Ort: D - 88326, Aulendorf
- Englisch Kenntnisse sind von Vorteil

Bewerbungen bitte an:

Christian Falkenstein
Tel.:    +49 (0) 7525/923 180
Mobil: +49 (0) 171/5782670
E-Mail: christian@falkenstein.de


